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ſich deſſelben in der Feuerwerkerei , in Ermangelung des Terpentin⸗

oder Baumöls , zur Anfeuchtung verſchiedener Sätze .

35 ) Calomel ( Chlorinqueckſilber , Hydrargyrum

ehloratum , Calomel mitigatus ) . — Eine weiße ,

geſchmack - und geruchloſe , flüchtige Subſtanz , welche in glänzenden

vierſeitigen Prismen , in koncentriſch faſerigen Stücken kryſtalltſitt ,
die , zerrieben , ein weißgelbliches Pulver geben , das an der Luft

gelb und endlich ſchwarz wird , im Dunkeln gerieben , phosphorescirt .

Um das Calomel darzuſtellen , reibt man 1 Theil ätzenden Sub⸗

limat mit etwas Weingeiſt angefeuchtet mit 1 Theil Queckſilber ſehr

gut zuſammen , ſublimirt die Maſſe bei nach und nach verſtärktem

Feuer , und wäſcht ſie nachgehends mit kochendem Waſſer aus , um

ſie von dem ätzenden Sublimat zu reinigen .

Man wendet das Calomel häufig , und zwar mit entſchiedenem

Nutzen , in der Feuerwerkerei an , muß es aber für dieſen Behuf ,

weil es ſonſt ſchwer brennt , in paſſenden Verhältniſſen mit chlor —

ſaurem Kali und Schwefel miſchen . Das Calomel ſelbſt giebt

übrigens nur ein vages ſchmutzigweißes , etwas bläuliches Licht mit

vielem Rauche , hat aber eine faſt wunderbare Wirkung , wenn man

es mit färbenden Subſtanzen verbindet . In den Sätzen iſt ſein

Einfluß faſt negativ . Es mäßigt ihre Verbrennung , ſo daß die

Flamme ihre anfängliche dunklere Färbung längere Zeit behält . Es

hat außerdem noch andere Eigenſchaften , die ſich ſchwer erklären

laſſen ; ſo , z. B. , ertheilt es einem ponceaurothen Satz eine faſt

amaranthene Purpurfarbe . Manche Sätze mit grünlichem Lichte

geben durch Zumiſchung von Calomel ein ſchönes Blau . Die
grünen Lichter haben ohne dieſe Subſtanz nur eine grülliche , faſt

weiße Färbung . Auch in den violetten Flammen zeigt es ſich von

bewundernswerther Wirkung ; Schade nur , daß ſein hoher Preis

Viele abhält , davon Gebrauch zu machen .

36 ) Mineraliſches Chamäleon . — Siehe den Artikel

„ manganſaures Kali “ .

32 ) Chlorinkalcium ( Chlorkalcium , Caleiun

Ehloratum ) . — Ein bitteres , zerfließliches , weißes , ſchmelz —

bares , durchſcheinendes Salz , welches im Dunkeln leuchtet , wenn es

vorher an der Sonne ſtand , mit Waſſer in ſechsſeitigen Prismen

kryſtalliſirt , ſich im Seewaſſer und in einigen Quellen findet , ſich
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